
ZUrich. In der Gemeinde Hinweil , Bezirk Hinweil, sind 2
Kühe und in Küßnacht, Bezirk Meilen, ein Kalb an M i l z b r a n d ,
umges tanden.

Luzern. Die von der M a u l - und K l a u e n s e u c h e infi-
zirten Ställe enthalten 31 Stück Groß- und 4 Stück Kleinvieh ;
muthmaßliche Einschleppung der Seuche durch am Altdorfer Markt;
vom 12. März abhin angekauftes Vieh.

Uri. Die Einschleppung der M a u l - und K l a u e n s e u c h e
erfolgte durch Handelsvieh aus dem Toggenburg, Kanton 8t. Gallen.

Solothurn. Ein Fall von M i l z b r a n d in Beinwyl, Bezirk
Thierstein.

Appenzell I . Rh. Die M a u l - und K l a u e n s e u c h e wurde
von Gais, Appenzell A. Rh., eingeschleppt.

St. Gallen. Ein Fall von M i l z b r a n d in Henau, Bezirk Unter-
toggen bürg.

Laut dein neuesten Bulletin von Elsaß-Lothringen vom 8. Mare
kam die M a u l - u n d K l a u e n s e u c h e in diesen Ländern, sowie
in Baden und Württemberg, nur in vereinzelten Fällen vor.

Zufolge Ausweis vom 31. März herrschte zu dieser Zeit in
Oesterreich-Ungarn

Lungenseuche. Maul- u. Klauenseuche,
in Galizien . . . in l Bezirk in l Bezirk
,, Mähren . . . „ 10 Bezirken „ 8 Bezirken
„ Böhmen . . . „ 11 „ „ 15
„ Nieder-Oesterreich . „ 7 „ ,, 13 „
„ Steiermark . . . — „ 2 „
ri Schlesien . . . — „ 5 „
„ Ober-Oesterreich. . — " 5 „
" Tyrol . . . . „ l Bezirk „ 6 „

(Feldkirch, Roveredo, Riva,
Tione, Kitzbühel, Trient.)

„ Bukowina . . . — i n 3 Bezirken
„ Salzburg . . . — „ l Bezirk
„ Ungarn (Ausweis v. 24. März) in 3 Bezirken, „11 Bezirken.
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Oesterreich-Ungarn war am 30. März frei von der Rinder-
pe s t.

In Italien sind in der Zeit vom 2. bis 8. März zirka 1200 Fälle
von M a u l - und K l a u e n s e u c h e zur Anzeige gelangt; in der
Umgebung von Bologna herrscht die L u n g e n s e u c h e .

B e r n , den 4. April 1885.

Schweiz. Landwirthschaftsdepartement.

#ST# AUS den Verhandlungen des Schweiz. Bundesrathes.

(Vom 7. April 1885.)

Der Bundesrath ernannte Hrn. Hauptmann Franz H ö r ie r in
Frauenfeld (Thurgau) zum Instruktor II. Klasse der Infanterie, und
Hrn. Hauptmann Theodor Z w i c k y , von Mollis (Glarus), in Bern,
zum Gehülfen des Schießinstruktors.

Die Beamten des zum Handels- und Landwirthschaftsdeparte-
ment gehörenden F o r s t w e s e n s sind vom Bundesrathe für die
neue Amtsperiode (1. April 1885 bis 31. März 1888) wieder ge-
wählt worden, nämlich :

Hr. Johann Coaz, von Scanfs (Graubünden), als eidgenössischer
Oberforstinspektor und Chef der Abtheilung F o r s t w e s e n ;

„ Franz Fankhauser, von Trüb (Bern), als eidg. Forstadjunkt;
„ Wilhelm v. Sury, von Solothurn, als Kanzlist.
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